
Verkaufte Kredite: Die Tricks der 

Finanzinvestoren 

Donnerstag, 19.06.2008 

Kreditkäufer arbeiten mit raffinierten Methoden, um auch nicht notleidende Kredite zu 

vollstrecken. Das sind die miesesten Tricks.  
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Kreditfalle: Verkaufte Hypotheken sind ein Risiko für Häuslebauer. 

  

  

  

 

  

Künftig sollen Immobilienbesitzer, die den Kauf über Hypotheken finanziert haben, besser 

vor dem Verkauf ihres Darlehens an Finanzinvestoren geschützt werden. Das verspricht 

Bundesjustitzministerin Brigitte Zypries. Sie will jene Kreditnehmer, die ihre 

Hypothekenschulden pünktlich und zuverlässig bedienen besser vor skrupellosen 

Kreditaufkäufern schützen. 

Zwar setzt das Gesetz Finanzinvestoren schon jetzt gewisse Grenzen, aber mit raffinierten 

Methoden vollstrecken auch sie so genannte nicht notleidende Kredite, um an ihr Geld zu 

kommen. Die Süddeutsche Zeitung hat die miesesten Tricks aufgelistet. (dcn) 

 


